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Abscheid begehrt, welches Jhmme bewilliget ... solle hiemit urlaub ha-
ben. Auch werde, der Orgellen, die dem h Jacob [Johann] Müllern
[=Müller, Organist von 1646 bis 1677], auch der Schull die dem ... han-
sen [Herster, der 1646 als lat. Schulherr amtete] umb ein mahl über gä-
ben syn sollen, sich annämmen".

2) s. Zurlaubiana AH 127/30A Pt. 3
3) s. Pt. 4

AH 129, 202v

87

[1645?]                                                         A

PATIENTENVERZEICHNIS1 VON LAZARUS SCHMID, LEIB- UND WUNDARZT
VON HAGENAU

Margaretha Meier, von Cham

Katharina Sidler, von Chämleten

Barbara "Zirin [=Zürcher?]", von Menzingen

Wolfgang Signer und Ehefrau [NN Meienberg], [beide] von Menzingen

Jakob Hotz, von Baar2

Hans Ast, von Baar

Andreas "Hielin [=Hürlimann?]", von Walchwil

Andreas "Hilen Man [=Hürlimann]", von Walchwil3

Katharina Meier, von Cham

Jost Keiser, wohnhaft oberhalb [der Kirche] St. Michael [in Zug]

Hans "leiffer [=Leuffer?]", von Zug

[Johann] Jakob Sidler, [gen. Burdi], Läufer [=Bote von Stadt und Amt

Zug], von Zug

Michael Scherer, von Zug

[Anna Maria Wickart], die Gattin des Grossweibels [von Stadt und Amt

Zug, Christoph Brandenberg]

Konrad, aus dem Zürichbiet "mit einem bossen bein ein Solltat

Und ein Welschen Soltat mit ... einer bossen handt

[gez.] latzaruss Schmidt leib Und Wundt artz Von Hagennaw"

1) Vermutlich praktizierte Schmid 1645? eine Zeitlang in der Stadt Zug.
2) Es kommen in Frage: Jakob Hotz [gest. 1671] oder Jakob Hotz [gest. 1680]
3) Es ist unklar, ob hier versehentlich zweimal die gleiche Person aufge-

führt wurde.

Wohl aus dem Besitze des Stabführers der Stadt Zug, Beat II. Zurlau-
ben  -  AH 129, 203r (aufgeklebt)
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